
  
Sehr geehrte Landwirtin, sehr geehrter Landwirt, 

 

alles wird gut, auch der Mais wird irgendwann in der Erde sein…. Und wir haben auch noch frühreife gute Sorten auf 

Lager      , die Kolleginnen und Kollegen helfen Euch immer weiter.  

 

Und wir sind innovativ:  

 

TIBA organisiert die Zwischenfruchteinsaat per Drohne. Dabei wird die Zwischenfrucht ca. 2 Wochen vor der Ernte in 

den stehenden Getreidebestand gesät.  
 

In diesem Jahr bieten wir das zu einem Schnäppchenpreis von 20€/ha für die Wintergerste an. Dazu wird ein 

Drohnenteam 1 – 2 Tage zu uns kommen.  
 

Idealerweise sollte Teilflächen bis max. 5 ha besät werden, um daneben die betriebsübliche Methode anlegen zu 

können. So können wir und Sie Erfahrungen sammeln.  

 

Mais: 
Die Maisaussaat kommt nun hoffentlich bald zum Abschluss. Es ist wichtig, dass der Mais im 3- bis 4- Blattstadium nicht 
in Konkurrenz mit Unkräutern steht. Ab diesem Stadium wird die Kolbenanlage in der Pflanze gebildet. Viele Flächen 
wurden in den letzten beiden Jahren, auf Grund von Auflagen, nicht mit dem Wirkstoff Terbuthylazin behandelt, sodass 
der Wirkstoff in diesem Jahr wieder eingesetzt werden kann.  
Pflanzenschutzmittel sind auf unseren Lägern ausreichend vorhanden. Unsere Außendienstmitarbeiter stehen Ihnen 
beratend zur Seite. 
 
Getreide: 
Die erste Behandlung ist in den meisten Fällen einige Wochen her, sodass nun nachbehandelt bzw. die 
Abschlussmaßnahme gefahren werden sollte. Die Wintergerste hat die Ähre draußen, da darf der letzte Zeitpunkt nicht 
verpasst werden bevor die Grannen den Bestand dicht machen. Hier kann die Abschlussbehandlung gemacht werden. 
Der Winterroggen ist im Entwicklungsstand ähnlich wie die Wintergerste. Im Roggen findet man auf den unteren 
Blattetagen Rynchosporium, durch die warme Witterung ist nun auch Braunrost zu finden. Dieser muss unbedingt 
kontrolliert werden! Die Abschlussbehandlung sollte vor der Blüte stattfinden, um ein Verkleben und damit 
Bestäubungsprobleme zu vermeiden. Die Wintertriticale und der Winterweizen schieben die Ähre bzw. haben diese 
schon draußen. In den meisten Beständen ist ein Ausgangsbefall von Septoria Tritici zu finden. Durch die Witterung kann 
Gelbrost ein Thema sein. Somit kann je nach Bestandsentwicklung mit der Abschlussbehandlung begonnen werden.  
 
Grünland/Grünroggen: 
Das erste Grünland bzw. Grünroggen wird gemäht. Zurzeit herrscht die Brut- und Setzzeit von Wildtieren. Die Tiere 
suchen in den hohen Beständen nach Nahrung und Deckung. Daher versucht bitte, die Tiere aus den Flächen zu 
vergrämen. 
 
Den Landwirtschaftsazubis im dritten Lehrjahr bieten wir am Samstag, den 25.05.2024 vormittags ab 9:00 Uhr ein 
Prüfungsfragentraining bei TIBA in der Oorstraße an. Alle sind herzlich eingeladen. TIBA, die tun was… 
 
Wir wünschen Ihnen frohe Pfingsten und weiterhin einen tollen Wonnemonat Mai. 
 
Ihr TIBA - TEAM 


